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A-) In Nr. szs. in der Elisabeth-r Straße beym Schreinermeister. Krug stehen ordknakre
Commoden und verschiedene Sorten Rohrstühle, wir auch eine moderne Bettspanne zu ver

kaufen.
40) Friedrich Wilhelm Walter, Schirmfabrikant aus Berlin, welcher sich allhirr etablirt hat,

empfiehlt sich einem vercyrungswürdigen Publico mit einem gut affortirten Lager von allen
möglichen Sorten Sonn» und Regenschirmen, Promenairs rc., verspricht billige und prompte

 Bedienung, und nimmt Reparaturen an. Seine Wohnung ist in der Holländischen Straße
Nr. 558. vey dem Metzgermeister Grebe. Auch stehet derselbe in seiner Boutique auf dem

Marstaller-Platz aus.
41) Nachdem ^üntag den Loten Februar d.J. und in den darauf folgenden Tagen bey hiesiger

Leihbanco die verfallene Unterpfänder an Pretiosis, Gold, Silber, Kupfer, Messing und
Zinngeschirr, Tisch - und Bettlinnrn, Manns» u. Frauenskleidungen und andere Sachen mehr
an die Meistbietende gegen baare und kassamäßige Bezahlung öffentlich verauctivnirt werden

 sollen, so wird solches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit diejenigen, welche ein
oder das andere zu erstehen WrllenS sind, sich an vbgedachten Tagen jedesmal Nachmittags
um r Uhr in dem Banco-Haufe eiufindrn und ihr Gebot thun können; gleichwie auch denie-
nigen Käufern, welche nicht content bezahlen, hiermit wiederholt nachrichtlich bekannt ge
macht wird, sich gefälligst dahin zu schicken, die bestimmten 8 AlbuS auf jeden erstandenen
Thaler an Aufgeld zu erlegen, oder Gemächlichkeit halber auf den vorzunehmenden Kauf
ein gewisses Quantum an Gelb zu deponiren, damit bey etwa liegen bleibenden Sachen und

 zweytem Verkauf derselben, der etwa darauf entstehende Schaden eingezogen und dadurch
die Lryh-Banko gesichert sey. Cassel den Ziten Jan. 1809.

Aus hiesiger Leyb-Banco.
42) Ein Brief an Herrn Zuinard in Cassel ist bey de« hiesigen Pfarrer Rupperöherg abgege

ben worden, wo er von dem Interessenten abgeholt werden kaun»
43) Diejenigen Vormünder des Cantvns der Unterueustadt, welche, nach dem Art. lg, de-

König!. DecretS vom rqten Julius des letztverwichenen Jahrs im qZten Gesetz Bulletin, die
 vorräthigen Gelder ihrer Pflegbefohlnen, welche sie nicht innerhalb 3 Monaten anderweit,
mit gleicher Sicherheit und gegen höhere Zinsen, als z Procent, unt-rbringen können, nicht
etwa bereits an die Königl. Westphäl. Amvrtisations-Caffe abgeliefert haben sollten, werden
hierdurch nachdrücklichst angewiesen, besagte Gelder annoch sofort und ohne weiteren Verzug
an ermeldete Lasse abzugeben. Cassel am azten Januar 1809.

Friedensgericht des Lantons der Umerneustadt.
44) Feine ganze und halbe Masken für Herrn und Damens sind neu augtkommen und in bil

ligen Preisen zu haben bey Griffest Jrsaias Rieberg in der Disny sienstraße in Nr. -l. in

Cassel.
45) Es wird ein Stellvertreter bey der diesjährigen Conscription aus dem Fulda-Departement

baldigst gegen vortherlhafte Bedingungen gesucht, und ist dieserhalb in der Martinistraße
in Nr. 7°. das Nähere zu erfahren.

46) Nachdem zum Verkauf oder zur ferneren Verpachtung des vor dem hiesigen Königsthore
gelegenen Fayence Fabrick Gebäudes nebst dazu gehörigem Gemüse, und Obstgarten ein an-
derweiter Licitationstermin auf Montag den roten Februar anberaumt worden, so können
sich diejenige, welche auf gedachtes Fabrickgebäude mit Zubehör zu bieten Willen» sind, an
dem bestimmten Tage Vormittags um 10 Uhr in meiner Wohnung einfinden und ihr Gebot
zu Protocoll gaben. Cassel den azten Januar 1809. r&gt;. Apell, Domainen. Direktor.

47) Ein Logis von 4 Stuben und einer Domesticken Stube, nebst 3 bis 4 Kammern, Küche
und Holzgelaß wird auf Ostern gesucht. Rachricht erhält ma» im Hause Rr. H5Z. in der
Königsstraßr unten zur rechten Seite.*
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